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Enracinée au Ranft,
développée dans le monde
Ligue – Fondation – Association de  
soutien

Mission Klaus – chemin des  
énigmes Flüeli-Ranft
Mettez-vous en route et remplissez les
«missions» autour de Nicolas et Dorothée

Prière pour la paix au Ranft
Prier avec Frère Nicolas et Dorothée  
pour la paix dans le monde entier

CIRCULAR



Willkommen bei Bruder Klaus und Dorothee
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Sachseln am SarnerseeDas Dorf Sach seln liegt idyllisch am Sarnersee. Es 

ist mit Flüeli-Ranft bekann ter Wall fahrts ort und 

erhol sa mes Feri en ziel. Auf dem Gemeindegebiet, 

etwas oberhalb des Dorfs, liegt der geografi sche 

Mittelpunkt der Schweiz, die Älggi-Alp.

Dank der zentralen Lage ist Sachseln idealer 

Ausgangspunkt für Ausfl üge in die Obwaldner 

Berge, über den Brünigpass nach Interlaken, nach 

Luzern und in die Region Vierwaldstättersee. 

Sachseln ist die Heimatgemeinde von Niklaus von 

Flüe. Sein Grab liegt in der barocken Pfarr- und 

Wallfahrtskirche. Sie ist Anziehungspunkt für Pilger 

und Reisende aus der ganzen Welt.
Das Museum Bruder Klaus Sachseln ist Kunst-

museum und Vermittlungsort zu Bruder Klaus. Die 

Grundausstellung «Niklaus von Flüe – Vermittler 

zwischen Welten» zeichnet ein vielfältiges Portrait 

von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee Wyss 

und folgt den Spuren in die heutige Zeit.Weg der VisionenDer Meditationsweg «Weg der Visionen» führt 

von Flüeli-Ranft nach Sachseln auf dem Bruder-

klausenweg (Wanderweg Nr. 571/Jakobsweg Nr. 4). 

Sechs Metallplastiken von André Bucher laden 

zur Betrachtung ein. Der Weg beginnt beim 

Geburtshaus und endet am Grab von Niklaus von 

Flüe in der Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln.
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Wallfahrtssekretariat
Dreh- und Angelpunkt vor Ort

Das Wallfahrtssekretariat, links neben der Kirche, 

ist Anlaufstelle für Fragen und Wünsche. Hier 

melden Sie den Pilgergottesdienst an, erhalten 

Auskunft zu den Wallfahrtsstätten, reservieren 

Führungen und Angebote, fi nden Literatur und 

Medien zu Niklaus von Flüe und Dorothee sowie 

Wallfahrtsandenken. Und hier kommen Sie mit 

dem Bruder Klaus Kaplan in Kontakt.
Pilatusstrasse 12, 6072 Sachseln, Schweiz

Telefon +41 (0)41 660 44 18
kontakt@bruderklaus.com, www.bruderklaus.com

Führungen reservieren im 
WallfahrtssekretariatWir laden Sie ein, auf einer Führung die Lebens- 

und Wirkstätten von Niklaus von Flüe und Doro-

thee Wyss kennen zu lernen und mehr über einen 

der wichtigsten Wallfahrtsorte der Schweiz zu 

erfahren:
Geführter Rundgang in Flüeli-Ranft; Führung in 

der Pfarr- und Wallfahrtskirche sowie Grabkapel-

le, auch möglich in Kombination mit dem Besuch 

des Museums Bruder Klaus Sachseln; kultur-

historische Wanderung von St. Niklausen ins Mös-

li und in den Ranft; Führung in der Flüeli-Kapelle, 

begleiteter Spaziergang auf dem Weg der 

Visionen; Rundgang in Stans und Luzern zum 

Thema Niklaus von Flüe.Die Führungen werden in D, F, I, E, Sp angeboten.
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Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln

Die Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln ist ein 

Baudenkmal von nationaler Bedeutung. Sie wurde 

nach der Seligsprechung von Bruder Klaus 

1649 im schweizerischen Frühbarock zwischen 

1672/84 erbaut und am 7. Oktober 1684 durch 

Weihbischof Georg Sigismund von Konstanz 

geweiht.1974/76 fand eine umfassende Renova-

tion statt. 
Seit 1679 birgt die Kirche das Grab von Bruder 

Klaus. Ebenso werden hier der Eremitenrock und 

eine originalgetreue Kopie des Meditationsbildes 

von Bruder Klaus gezeigt.Der freistehende Turm aus dem 13. Jahrhundert 

wurde 1672 und 1742 erhöht und mit einer ba-

rocken Zwiebelkuppel versehen. Die an den Turm 

angebaute Grabkapelle wurde mehrfach baulich 

verändert. 

Museum Bruder Klaus Sachseln
Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss stehen 

im Zentrum des Museums Bruder Klaus Sachseln. 

Bild-Ton-Inszenierungen, Musik- und Filmaus-

schnitte und historische Objekte bieten eine 

abwechslungsreiche Einführung in Leben und 

Wirken dieser prägenden Persönlichkeiten. 

Seit 1976 ist das Museum in einem der schönsten 

Bürgerhäuser Obwaldens, dem Peter-Ignaz-von-

Flüe-Haus, schräg vis-à-vis der Kirche, beheimatet.

www.museumbruderklaus.ch
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Verweilen und nachdenken in 

der Pfarrkirche Sachseln
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Bilder beim Haupteingang
Die Bilder im Vorzeichen wurden 1941 nach 

Gemälden von Anton Stockmann als Mosaik aus-

geführt. Links wird die Marienerscheinung von 

Bruder Klaus im Ranft gezeigt und rechts eine 

Darstellung der Tagsatzung zu Stans.
Grab des heiligen Bruder Klaus

Die Gebeine des Heiligen sind seit 1934 im silber-

getriebenen Reliquiar von Meinrad Burch-Korrodi 

geborgen. Diese wurden bei der Kirchenrenovation 

1974/76 in den von Alois Spichtig geschaff enen 

Zelebrationsaltar integriert.Eremitenkutte von Bruder Klaus
Seit 1610 wird die Kutte, in der Bruder Klaus 

1487 starb, in der Pfarrkirche aufbewahrt. Sie ist 

im rechten Seitenschiff  in einem Glasschrank zu 

sehen. 1975 wurde das stark beschädigte Kleid 

restauriert. Ein zweites Gewand befi ndet sich in 

der Jesuitenkirche Luzern.Das MeditationsbildEine originalgetreue Kopie des Meditationsbildes 

von Bruder Klaus hängt zwischen den linken Sei-

tenaltären. Dem Meditationsbild liegt die Struktur 

des Rades zugrunde. Der innere Kreis und der 

äussere Kreis sind durch drei auslaufende und 

drei einlaufende Strahlen verbunden. Sechs 

Medaillons stellen Ereignisse der Heilsgeschichte 

dar. Das Bild ist um 1475/80 entstanden und 

wurde Bruder Klaus im Ranft geschenkt.
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Bronzerelief «Dorothee und Bruder Klaus»

Das Bronzerelief schuf Alois Spichtig 1984 zum Be-

such von Papst Johannes Paul II. Verbunden durch 

den Strahl Gottes zeigt es das Ehepaar Niklaus 

und Dorothee: Als Niklaus 1467 zum Pilgerstab 

greift, wird Dorothee zur Schlüsselwächterin. 

Am Grab von Bruder Klaus nannte Papst 

Johannes Paul II am 14. Juni 1984 Dorothee «eine 

heiligmässige Frau».Grabkapelle
Niklaus von Flüe wurde 1487 im Schiff  der mittel-

alterlichen Kirche beigesetzt und mit einer Sand-

steinplatte mit seinem Abbild bedeckt. 1518 wurden 

die Gebeine an der gleichen Stelle in eine erhöhte 

Steintumba umgebettet. Sein Grab wurde zu 

einem religiösen Monument und einer Wallfahrts-

stätte. Diese Steintumba befi ndet sich in der 

Grabkapelle. Die darunterliegende erste Skulptur 

ist kaum mehr erkennbar. 1679 wurden die 

Gebeine in die neu erbaute Kirche übertragen.

Das gotische Chorkreuz aus dem 14. Jahrhundert 

stammt vermutlich aus der alten Kirche.
Dorothee-StatueDorothee Wyss, die Frau des Niklaus von Flüe, 

verstarb vermutlich um 1494/95. 1991 stifteten 

die katholischen Bäuerinnen eine vom Luzerner 

Bildhauer Rolf Brem geschaff ene Statue, diese 

steht beim Kirchturm nahe dem vermuteten 

Grab.
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Niklaus von Flüe (1417 – 1487) gehört zu den wir-
kungsmächtigsten Leitfi guren der Schweiz. Er ist 
Vorbild in Mystik und Spiritualität, Gesellschaft 
und Politik sowie als Mensch mit seinen Stärken 
und Schwächen. 

Unterstützt von seiner Frau Dorothee Wyss trug 
er Verantwortung in Beruf und Öff entlichkeit sowie 
Familie und Gesellschaft. Mit 50 Jahren verliess 
Niklaus alles, was ihm lieb war und lebte fortan als 
Gottsucher und Beter «Bruder Klaus» im Ranft. 
Er wurde zum vielbesuchten Ratgeber und Mittler. 
Zeitgenossen sahen in ihm einen «lebendigen 
Heiligen». Diese Hochachtung und Verehrung 
überdauerte die Jahrhunderte und erlebte neuen 
Aufschwung nach der Heiligsprechung 1947. 

Bruder Klaus ist ein unbequemer Heiliger. Sein 
Weggehen sowie sein 20-jähriges Fasten stossen 
an. Unbestritten ist die Bedeutung seiner Frau 
Dorothee Wyss. Sie war Vertraute und Verbündete. 
Ohne ihr Einverständnis wäre sein Lebensweg 
nicht möglich gewesen. Das gemeinsame Ringen 
von Niklaus und Dorothee zu verstehen ist un-
abdingbar für den Zugang zu Bruder Klaus von Flüe.

Einzigartig
In unmittelbarer Nähe sind Geburtsort, Lebens- 
und Wirkstätten, der Ranft, wo Bruder Klaus 20 
Jahre als Einsiedler lebte sowie seine Grabstätte in 
der Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln. Einzig-
artig: Nähe und Authentizität.

Herzlich willkommen im Pilger- und Sakralraum 
Sachseln, Flüeli und Ranft.

Niklaus von Flüe und 
Dorothee Wyss

Dorf Flüeli (Flüeli-Ranft)

Das Dorf Flüeli liegt auf einer Hochebene 4 km 
oberhalb von Sachseln. Das Melchaatobel und der 
bewaldete Felsen begrenzen die Ebene. 
Von diesem Felsen leiten die Familie von Flüe 
und der Ort den Namen her. Hier wurde Niklaus 
von Flüe geboren, hier lebte er mit Dorothee 
Wyss und den Kindern.
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Flüeli-Kapelle Karl Borromäus

Das Wahrzeichen des Dorfs Flüeli ist die 1618 dem 
heiligen Karl Borromäus geweihte Flüeli-Kapelle, 
sie steht auf dem Felsen (Fluo). Das Kunstdenk-
mal von nationaler Bedeutung enthält prachtvolle 
Intarsien und eine reichbemalte Holzdecke. Die 
Flüeli-Kapelle ist beliebt als Hochzeitskapelle.

Feierplatz mit segnendem Bruder Klaus

Am Fuss des Flüeli-Felsens befi ndet sich der 
von Albert Wider 1947 zur Heiligsprechung von 
Bruder Klaus entworfene Feierplatz mit der 
mächtigen Bronzefi gur «segnender Bruder Klaus». 
Hier fi nden Fest- und Pilgergottesdienste unter 
freiem Himmel statt.

Dorfplatz und Zeitkapsel

2017 wurde der Dorfplatz neu gestaltet. Im Boden 
eingelassen, unter einer Glasabdeckung, befi ndet 
sich die kupferne Zeitkapsel des Gedenkjahres 
2017 «600 Jahre Niklaus von Flüe». Die Kapsel 
enthält 2602 Botschaften, die Menschen aus der 
ganzen Schweiz für die Nachwelt geschrieben 
haben. Sie soll zum 700. Geburtsjahr von Niklaus 
von Flüe im Jahr 2117 geöff net werden.
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Geburtshaus des Niklaus von Flüe

Auf dem Stammgut der Familie von Flüe steht das 
Geburtshaus. In diesem Haus kam Niklaus zur 
Welt, hier lebte er bis zur Heirat mit Dorothee Wyss. 
Das Haus vererbte sich bis 1650 im direkten 
Mannesstamm und ist heute im Besitz der von 
Bruder Klaus errichteten Kapellenstiftung Flüeli-
Ranft. Das heutige Erscheinungsbild geht zurück 
auf die Restaurierung von 1925 und erinnert an 
die spätmittelalterliche Wohnkultur. 

Wohnhaus von Niklaus und Dorothee

Niklaus von Flüe baute das Haus in der Schibloch-
matte 1445/46 bei der Gründung eines eigenen 
Hausstandes. Hier lebte er 20 Jahre mit seiner Frau 
Dorothee Wyss und den zehn Kindern, bis er am 
16. Oktober 1467 als Pilger aufbrach und sich kurze 
Zeit später als Einsiedler im Ranft niederliess. 
Dorothee und die Familie lebten weiterhin in die-
sem Haus unweit des Ranfts. 1946, auf die Heilig-
sprechung hin, wurde das Haus rekonstruiert. 
Es entspricht heute der Form nach dem Ursprungs-
zustand.

Geburtshaus und Wohnhaus wie auch die Kapel-
len sind öff entlich zugänglich.
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Ranft

Der Name «Ranft» steht für Rand und bezeichnet 
den Abbruch des Geländes in die Melchaaschlucht. 
Der Ranft ist ursprünglich und authentisch wie 
zur Zeit von Niklaus von Flüe: Ein Ort der Stille und 
des Friedens – untrennbar verbunden mit Bruder 
Klaus.

Obere Ranftkapelle

Vier Lichter wiesen Niklaus von Flüe den Weg in 
den Ranft. Hier liess er sich 1467 als Einsiedler 
nieder. Freunde und Nachbarn bauten ihm erst 
eine Kapelle und dann eine einfache Zelle. 
Der Konstanzer Weihbischof Thomas weihte die 
Kapelle 1469. Wegen Hangdruck wurde die Kapel-
le Ende des 17. Jh. ersetzt und neu geweiht.

Bei der Renovation 1986/87 gestaltete Alois 
Spichtig den schlichten Altarraum. Ein ausdrucks-
starker Tafel-Bilderzyklus von 1821 zum Leben 
von Niklaus von Flüe, geschaff en von Balz 
Heymann, befi ndet sich im Innern der Kapelle.

Einsiedler Zelle

Die an die Kapelle angelehnte Zelle entspricht in 
Form und Material noch weitgehend dem Original. 
Hier lebte Niklaus von Flüe als Einsiedler 20 Jahre 
bis zu seinem Tod am 21. März 1487. Seine Zelle 
hat zwei Fenster. Eines ist zum Altar auf Gott hin 
ausgerichtet. Das andere zeigt nach aussen, es ist 
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off en für die Menschen. Im Ranft wurde Bruder 
Klaus zum vielbesuchten Ratgeber, Mittler und 
Friedensstifter.

Untere Ranftkapelle

Nach dem Tod von Bruder Klaus wuchs der 
Pilgerstrom. 1501 wurde diese grössere Kapelle 
gebaut und 1504 – wie die obere Kapelle – zu Ehren 
der Mutter Gottes, Maria Magdalena, des heiligen 
Kreuzes und der 10 000 Märtyrer geweiht. Die 
Kapelle ist eines der schönsten Beispiele spätgoti-
scher Baukunst und birgt einen reichen Fresken-
schmuck. Die Malereien im Chor gehen bis in die 
Bauzeit zurück. An den Seitenwänden sind Szenen 
aus dem Leben von Bruder Klaus und die Passion 
Christi aus dem frühen 16. Jh. zu sehen.

Mösli Kapelle

Die Mösli Kapelle steht auf der anderen Seite 
der Melchaa, vis-à-vis des Ranfts. Bruder Ulrich 
aus Memmingen baute die Kapelle 1484. Sie 
wurde später zu Ehren der Heiligen Bartholomäus, 
Michael und Anna geweiht. Wandtafeln zeigen 
die Geschichte von Bruder Ulrich, dem Gefährten 
von Bruder Klaus. Auf einer Tafel ist die mut-
masslich früheste Darstellung von Dorothee Wyss, 
der Ehefrau von Bruder Klaus, zu erkennen.
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Éditorial Réseau  Agenda

Chers couples mariés, personnes seules, célibataires, 
femmes et hommes, enfants et jeunes, en bonne santé et  
malades … de toutes confessions et religions – chers 
enfants de Dieu.

Tous ces titres, cela semble un peu compliqué. Je veux ainsi 
exprimer l’importance pour moi, aumônier des pèlerinages, de  
montrer que Frère Nicolas et Dorothée se sont toujours  
trouvés à un même niveau, d’égal à égal. 

La photo de couverture le montre superbement : « Une voca-
tion commune – des chemins différents » de l’artiste Hermann- 
Josef Runggadlier de St Ulrich/Haut Adige. Le verre sépare 
et réunit à la fois. Le mouvement des deux personnages est 
tourné dans la même direction et exprime en même temps le  
fait d’être ensemble. L’enfant a déjà 5 ou 6 ans. Il ne s’agit 
donc pas ici des adieux de Frère Nicolas, cela montre que la 
famille n’a pas été déchirée mais est restée unie dans une 
nouvelle relation : de même la « vita contemplativa » (la vie 
contemplative) fait partie de la « vita activa » (la vie active) et 
réciproquement.

Cette œuvre a été réalisée lors de la rénovation de la chapelle 
de la Maison Vincent Pallotti à Morschach, sous la direction  
et l’inspiration du père Adrian Willi, Provincial de la com-
munauté des Pallottins à laquelle j’appartiens. Le patron de 
notre province suisse est Frère Nicolas. Vincent Pallotti s’est 
engagé au 19e siècle pour « l’apostolat catholique », l’apostolat 
universel, qui nous concerne tous parce que nous sommes 
tous, à égalité de droit, enfants de Dieu. 

Déjà au 15e siècle Nicolas et Dorothée ont témoigné de  
manière exemplaire de cette vocation commune tournée vers  
Dieu et les humains. Nicolas et Dorothée ont incarné des 
vertus et vécu pour elles, vertus qui pourraient être particu-
lièrement précieuses aujourd'hui encore dans les relations 
humaines les plus diverses : s’obéir l’un à l’autre au sens de 
l’écoute mutuelle – parler ou bien se taire dans les moments 
décisifs – être prêt à lâcher prise l’un envers l’autre – vivre 
au quotidien la conviction et la joie de la foi – garder l’esprit 
de paix dans toutes les questions de la vie et de la foi – avoir 
le courage de prendre une décision et s'aventurer dans 
l'incertitude – dire oui plein d’espoir, confiant dans le oui de 
Dieu – … 

Ces pensées peuvent peut-être vous inspirer à repenser  
votre propre chemin de vertu et à découvrir vos propres 
vertus porteuses de bonheur. Je vous souhaite la bénédiction 
de Dieu. En communion avec vous chez Frère Nicolas et 
Dorothée.

Frère Nicolas et Dorothée – 
d’égal à égal

Père  
Josef Rosenast 
Aumônier du  
pèlerinage

Unique – Pèlerinage et  
espace sacré Sachseln, Flüeli 
et Ranft
Le nouveau dépliant présente claire-
ment Frère Nicolas et Dorothée avec 
carte, texte et photo, ainsi que les  
lieux de pèlerinages et les offres à 
Sachseln, Flüeli et au Ranft. Gratuit,  
en allemand, français et italien. 

Vis-tu TA vie?
L’exposition itinérante en 3 parties 
«Lebst du DEIN Leben? 600 Jahre 
Niklaus von Flüe» est en route dans 
l'archidiocèse de Freiburg (D).
La 1ère partie « Sortie » présente le 
parcours personnel de Nicolas de Flüe,  
loin de sa vie antérieure vers la profon-
deur du Ranft. Le thème « Mariage et 
partenariat » se concentre sur Doro-
thée Wyss et la question « Comment 
peut-on se donner librement l'un à 
l'autre ? ». La 3e partie traite de la 
« Paix », non pas comme un état, mais 
comme une voie à rechercher et à 
travailler sans cesse. 
Un film d'introduction, une station 
audio et des murs d'information ainsi 
qu'un ermitage praticable donnent 

un aperçu de la vie et de l'œuvre de 
Nicolas de Flüe, patron du mouvement 
paysan catholique. Plus d’informations 
www.klb-freiburg.de

Location du kit didactique

En complément de l’exposition nous 
mettons à disposition un « kit didac-
tique » avec costumes, jeux, film, outil  
pédagogique, etc. D’autres kits 
peuvent être loués au secrétariat des 
pèlerinages kontakt@bruderklaus.com

Inauguration de l’exposition «Lebst du 
DEIN Leben?», Bildungshaus St Ulrich

Rencontre du Ranft et chemin 
des familles 21/22 décembre 

Adieu l'habitude – Bonjour le défi

La rencontre du Ranft 2019 de Jung-
wacht Blauring Suisse porte sur les  
limites de la zone de confort personnel. 
Un exemple : Dans le train, une femme 
avec une barbe est en face de toi. Tu te 
surprends à fixer ton regard sur elle. Vite 
tu détournes le regard mais tes pensées 
restent avec elle. Cette apparence insolite 
déclenche quelque chose en toi. Curiosi-
té ? Malaise ? Embarras?

Dans des cercles de discussion et lors 
de jeux dirigés, les jeunes explorent 
leurs propres limites et où s’arrête leur 
zone de confort personnelle.  
Car qui ose la nouveauté fait naître la 
nouveauté. 

L’après-midi, le chemin des familles 
(pour les enfants dès 6 ans) invite à la  
découverte grâce à un parcours et  
des histoires entre Sarnen, Sachseln et 
Flüeli-Ranft.

Un événement inoubliable pour les 
jeunes

Celui qui est déjà venu revient !
Plus de 1000 jeunes participent à cha- 
cune des rencontres de nuit. Ils 
marchent vers Frère Nicolas et Doro-
thée et réfléchissent à un thème  
central. A Flüeli des ateliers thématiques 

les attendent. Le point culminant est 
toujours la messe des lumières dans 
les gorges du Ranft à 2h30. Plus d’infos 
et inscription : jubla.ch/ranfttreffen

Laissez-nous vous inspirer – nous 
sommes aussi présents avec un atelier 
sur Nicolas et Dorothée !

Les amis de Frère Nicolas de 
la Suisse Romande
Le 22 décembre 2017, date de la com-
mémoration 1481 de l’entrée dans la 
Confédération Helvétique des Cantons 
de Fribourg et Soleure, l’association  
a décidé que chaque 22 décembre ils  
organiseraient l’assemblée générale 
ainsi qu’une journée évènement 

(conférence, visite d’un lieu important 
de la vie de frère Nicolas, marche de  
méditation) ou feront revivre le parcours 
de Jean Winiger « Marche/Demarche » 
qui a été suivi durant l’année jubilaire 
2017.

Si vous souhaitez vivre une de ces 
journées, vous pourrez vous rejoindre 
ce 22 décembre à Fribourg, à partir de 
10h, lieu à définir. Le programme sera 
disponible sur www.nicolasdeflue.ch. 
Il est également possible de devenir 
membre de l’association en s’acquittant 
de la cotisation annuelle de CHF 30. 
Inscriptions par email  
info@nicolasdeflue.ch.

Nous avons toutes et tous en nous, 
quelque chose de Nicolas et Dorothée. 
Mettons-nous ensemble dans l'amour 
pour vivre cette paix et unité. 

Membres de l’association « Les amis de 
Nicolas de Flüe » à Fribourg

Pèllerinage des agents pastoraux

Lundi 16 septembre
10h15 bienvenue dans la maison  
d’habitation
11h15 Eucharistie dans la chapelle  
inférieure
Déjeuner et programme d'après-midi
Détails/inscription :
www.bruderklaus.com/news

Cérémonie d'ouverture

Mission Klaus – Chemin des énigmes 
Flüeli-Ranft
Mardi 24 septembre
10h30, Flüeli-Ranft

Fête de Frère Nicolas

Mercredi 25 septembre
Offices à Sachseln
7h et 11h Eucharistie
9h Messe solennelle, avec l’évêque  
Felix Gmür
15h Vêpres avec bénédiction
Messes à Flüeli-Ranft
9h15 Chapelle de Flüeli
10h30 Chapelle inférieure du Ranft
Programme d’après-midi
Mission Klaus–Chemin des énigmes  
Flüeli-Ranft
Musée Bruder Klaus Sachseln

Assemblée fondatrice de l’« Association 
de soutien Nicolas de Flüe et Dorothée 
Wyss »

Mercredi 16 octobre
20h, salle paroissiale de Sachseln

Prière pour la paix au Ranft

du 4 au 29 novembre, lundi au vendredi
du 2 au 20 décembre sur demande
20h Messe ou Célébration de la Parole
Chapelle inférieure du Ranft

Ranfttreffen «Tschüss Gewohnheit – 
Hoi Herausforderung»

Rencontre du Ranft « Adieu l'habitude – 
Bonjour le défi »
Samedi/dimanche 21/22 décembre
Chemin en famille et évènement nocturne
Détails www.ranfttreffen.ch

Précisions sur notre site web
www.bruderklaus.com
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Thème Thème

Enracinée au Ranft,
développée dans le monde

Ligue St Nicolas – Fondation – Association de soutien

Il y a plus de 90 ans la ligue St Nicolas, une association 
de prière a pris racine. Depuis 1945 c’est le tronc  
inébranlable de la fondation. Aujourd’hui, ligue et fon-
dation se considèrent comme le cercle des amis de  
Nicolas de Flüe et de sa femme Dorothée Wyss, et 
cultivent dans le monde entier la reconnaissance et la 
dévotion à Frère Nicolas, le saint suisse de la paix.  
Près de 3800 membres représentent la couronne ma-
jestueuse d’un arbre très ramifié aux fortes racines. 
L’association de soutien doit en assurer la croissance.

Le 3 décembre 1927, avec l’accord des évêques de Suisse, 
fut fondée l’association de prière « Ligue St Nicolas », dont le  
but était la canonisation du bienheureux Frère Nicolas. 

18 ans plus tard, dans l’optique de la canonisation de Frère 
Nicolas, le temps est venu de créer une fondation d’église. 
Joh. Huber, curé de Sachseln, Werner Durrer, vicaire,  
et Ludwig von Moos, notaire (futur conseiller fédéral)  
signèrent le 30 mars 1945 l’acte de fondation et confièrent 
la direction de la Fondation Frère Nicolas au comité directeur 
de la ligue St Nicolas. L’objectif principal de la ligue et de la 
fondation, la canonisation du bienheureux Frère Nicolas, 
fut atteint le 15 mai 1947. Promouvoir la dévotion, répandre 
le message, entretenir les sites de Frère Nicolas mais aussi 
accompagner les pèlerins à Sachseln, Flüeli et au Ranft 
ainsi que renforcer le réseau mondial, restaient au cœur de 
l’attention. Sur place, le vicaire de Flüeli, l’aumônier Frère 
Nicolas à Sachseln et le secrétariat des pèlerinages s’occu-
paient des pèlerins. 

En 1987 l’année commémorative « Force profonde » fut 
célébrée lors des 500 ans de la mort de Nicolas de Flüe. Les 
statuts de la fondation de 1945 furent alors actualisés et 
complétés. Ce document de 1988 est jusqu’à aujourd'hui la  
base juridique de la fondation. Après l’année commémo-
rative 2017 « Retour au Ranft », les statuts doivent être à 
nouveau révisés. En même temps, toutes les nouvelles fon-
dations d’église doivent être inscrites au registre du com-
merce suisse d’ici fin 2020. Le conseil de fondation a pris les 
mesures nécessaires.

L’année commémorative 2017 donne de 
nouvelles impulsions

Déjà à la veille de l’année commémorative 2017, à l’automne 
2015, la Fondation Frère Nicolas a ouvert une agence. Tout 
y est centralisé : aussi bien les préoccupations des pèlerins 
qui sont coordonnées au secrétariat des pèlerinages, la 
pastorale des pèlerinages dont l’aumônier est le respon-

Doris Hellmüller
Directrice
Fondation Frère 
Nicolas 

sable, et aussi la gestion du réseau 
mondial, le développement des offres 
ainsi que l’entretien des lieux de vie 
et d’action de Nicolas de Flüe et de sa 
famille. 

Avec 11 projets de base de l’associa-
tion « Retour au Ranft » et plus de 150 
initiatives conjointes, l’année com-
mémorative 2017 « 600 ans Nicolas 
de Flüe » a apporté de nouvelles 
impulsions. « Il a été possible d’établir 
Nicolas de Flüe et sa femme Dorothée 
Wyss en figures spirituelles majeures 
du 21ème siècle » (Roland Gröbli). La 
grande reconnaissance au-delà des 
frontières confessionnelles et natio-
nales suisses, la découverte et re-dé-
couverte de Nicolas de Flüe et de ses 
messages intemporels ont un effet 
durable. Une nouvelle adaptation des 
structures autour du pèlerinage et 
de la dévotion à Nicolas de Flüe et sa 
femme Dorothée Wyss est nécessaire. 
Les diverses impulsions et les nou-
veaux accents, apparus lors de l’année 
commémorative, doivent être cultivés 
et trouver leur expression dans de 
nombreuses activités.

« Association de soutien Nicolas de 
Flüe et Dorothée Wyss »

Depuis mi-2018, Franz Enderli, ancien 
landamman d’Obwald, dirige le projet 
« Stratégie 2020 » qui a pour but de 
transmettre la direction opérationnelle 
dynamique à l'association. L'objectif 
est d'assurer la réflexion sur Nicolas de  
Flüe et Dorothée Wyss et de promou-
voir la vénération des deux dans le 
monde entier, ainsi que le développe-
ment du pèlerinage. Une attention 
particulière sera portée aux aspects 
suivants :

• Frère Nicolas est impensable sans 
Dorothée Wyss – elle doit être à ses 
côtés 

• L’intérêt porté à Frère Nicolas par 
l’Église évangélique réformée,  
l’importance œcuménique et la 
mystique

• L’importance de Nicolas de Flüe pour 
la société civile, en tant que guide 
politique et spirituel

L’« Association de soutien Nicolas  
de Flüe et Dorothée Wyss » sera large-
ment ouverte aux niveaux national 
et œcuménique. Une collaboration 

étroite sera initiée avec des parte-
naires d’organisations religieuses et 
laïques, du tourisme et de la culture, et 
d’autres institutions en lien avec Nico-
las de Flüe et Dorothée Wyss.
Peuvent devenir membres de l’asso-
ciation aussi bien des personnes que 
des organisations (membres collec-
tifs). Les membres actuels de la ligue 
St Nicolas deviendront membres de 
l’« Association de soutien Nicolas de 
Flüe et Dorothée Wyss ». Ils continue-
ront à soutenir les diverses tâches 

autour de Frère Nicolas et aident par 
leur cotisation au développement et à 
la reconnaissance de Nicolas de Flüe 
et Dorothée Wyss. 

L’assemblée fondatrice de l’« Asso- 
ciation de soutien Nicolas de Flüe et  
Dorothée Wyss » aura lieu le 16 octobre 
2019 à 20h, à la salle paroissiale de 
Sachseln.

Vous êtes cordialement invités à  
rejoindre l’association et à participer  

à l’assemblée fondatrice. Inscription 
souhaitée à verein@bruderklaus.com
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Für Gruppen und Familien
Jugendunterkunft Bruder Klaus

Flüeli-Ranft

Auskunft und ReservationJugendunterkunft Bruder Klaus

Dossen 2, 6073 Flüeli-Ranft, Schweiz

Telefon +41 (0)41 660 85 50
jugi@bruderklaus.com
www.jugendunterkunft.ch

Wallfahrtssekretariat Sachseln –  

Dreh und Angelpunkt vor Ort
Anlaufstelle für Fragen und Wünsche sowie 

Reservationen von Führungen und Angeboten, 

Pilgergottesdiensten und für allgemeine Auskünfte:

Pilatusstrasse 12, 6072 Sachseln, Schweiz

Telefon +41 (0)41 660 44 18
kontakt@bruderklaus.com, www.bruderklaus.com

Die Jugendunterkunft wird von der  

Bruder-Klausen-Stiftung Sachseln getragen.

Zu Fuss 200 m von den Postautohalte-stellen Flüeli-Ranft.

Keine Parkplätze beim 
Haus, öffentliche Parkplätze im Dorf benutzen. Zufahrt zum 

Ausladen möglich.

Auto/Bus

Weg der Visionen
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Fussweg
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La ligue
St Nicolas PèlerinagePèlerinage

En vue de l’année commémorative de  
2017 « Retour au Ranft » la Fonda-
tion Frère Nicolas a créé en 2015 une 
agence. Depuis, je dirige les destinées 

de la fondation avec le secrétariat des 
pèlerinages et l’auberge de jeunesse 
qui y est rattachée. Une tâche grati-
fiante et stimulante. Pour répandre le 
message principal de Nicolas de Flüe 
et Dorothée Wyss et poursuivre les im-
pulsions de l’année commémorative, 
nous utilisons des moyens modernes 
et élaborons de nouvelles offres 
comme « Mission Klaus » cf. page 7.

CIRCULAR a changé de visage et paraît 
en trois langues. La lettre électro-
nique e-CIRCULAR vous informe 4 
fois par an. Plus de 700 amies et amis 

nous suivent sur Facebook @Bru-
derKlausenStiftung; ils « aiment »  
et partagent nos contributions heb-
domadaires.
Notre moyen de communication 
principal est notre site Internet bru-
derklaus.com. Nous atteignons ainsi 
des personnes dans le monde entier 
avec des images et des informations 
importantes. Depuis peu, nous avons 
lancé « Bougie en ligne », un service  
pour ceux qui ne peuvent venir  
eux-mêmes sur lieu du pèlerinage. 
Pour eux, nous allumons une bougie 
en ligne, au tombeau ou au Ranft  
et nous portons leurs remerciements 
et intentions de prière à Frère Nicolas 
et Dorothée. Plus d’infos :  
bruderklaus.com/kerze-online

Fondation d’une association  
de soutien

Un nouveau pas important se prépare. 
Le 16 octobre 2019, jour de la St Gall –  
où en 1467 Nicolas fait ses adieux à sa  
famille et part en pèlerin – nous fon-
dons l’« Association de soutien Nicolas 
de Flüe et Dorothée Wyss ». Vous y 
êtes tous cordialement invités. En tant 
que membres de la Ligue St Nicolas, 
vous devenez membres de l’association 
de soutien et continuez à soutenir  
nos diverses tâches : aumônerie, 
entretien des lieux de pèlerinage et 
promotion de la dévotion pour Frère 
Nicolas et Dorothée. Ce n’est que grâce 
à vos cotisations et vos dons que  
nous pouvons continuer à agir dans 
l’esprit de Nicolas et Dorothée. De tout 
cœur, merci.

Doris Hellmüller
Directrice

Chers amies et amis de Nicolas de Flüe et Dorothée Wyss
Chers membres de la ligue St Nicolas

Une commémoration est le reflet 
de son temps. A travers elle nous 
jetons un regard vers le passé et  
apprécions ce qui était. C’est aussi 
une chance d’aborder des sujets  
actuels, de déclencher des impulsions  
et d’initier des innovations. C’est ce  
qui s’est passé en 1987 après la  
commémoration « Force profonde » 
pour la 500ème année de la mort de 
Nicolas de Flüe, à la suite de laquelle 
le statut de la Fondation Frère  
Nicolas a été renouvelé en 1988.

Les commémorations ont  
des retombées

Prière pour la paix au Ranft
Cette année encore, nous vous  
invitons à descendre au Ranft et à prier 
avec Frère Nicolas et Dorothée.

Les célébrations pour la paix (Eucha-
ristie ou célébration de la Parole) ont 
lieu du 4 au 29 novembre, du lundi  
au vendredi à 20h dans la chapelle 
inférieure du Ranft. En décembre  
sur demande. Plus d‘informations 
bruderklaus.com/news 

Par ailleurs nous vous invitons tous 
les 2e et 4e vendredis du mois de 
11h30 à 12h05 à une « Prière pour la 

paix avec Adoration Eucharistique » 
dans la chapelle supérieure du Ranft. 

Lumière de la paix 2019

Offrir une joie à d’autres, défendre  
la justice, le dialogue et la paix :  
la lumière de la paix nous y encourage 
avec la devise « Soyez attentifs ».  
À partir du 16 décembre, elle brûlera 
dans la chapelle supérieure du Ranft. 
Portez aussi la lumière de l’espoir et 
de la paix dans vos familles. 

Sans lumière pas de vie, sans paix, pas 
d’avenir

Les Sœurs de Menzingen 
fêtent leur jubilé 
En 1844, trois jeunes femmes fon-
dèrent la congrégation des sœurs  
de Menzingen et ouvrirent une petite 
école dans le village de montagne 
zougois. En 2019, elles fêtent leurs 175 
ans. Cordiales félicitations.

Peu après, des sœurs de Menzingen 
vinrent à Obwald. Elles étaient en-
voyées le plus souvent par deux dans 
des petits villages de montagne et 
enseignaient à l’époque sans grande 
infrastructure et sans loi scolaire.

Depuis 150 ans en service chez  
Frère Nicolas

En 1869 sœur Hermine Graf prit en 
charge l’enseignement dans la maison 
du chapelain et réintroduisit l’école 
toute l’année. Vu le nombre croissant 
d’écoliers, une salle de classe plus 
grande fut installée dans la maison 
natale de Nicolas de Flüe où elle resta 
jusqu’à l’inauguration d’un nouveau 
bâtiment en 1911. Plus de 30 sœurs  
de Menzingen enseignèrent dans  
le village de Frère Nicolas jusqu’en 
1980. Outre la charge de l’école, elles 
rendirent de précieux services à la  
chapellenie de Flüeli et au pèlerinage. 
Les sœurs furent actives au Ranft  
pendant 18 ans (jusqu’en 2014), gérant 
le magasin du Ranft et se chargeant  
de la sacristie. 

Le lien avec Frère Nicolas se manifeste 
aussi dans le fait qu’il devint en 1965 le 
patron de la province suisse des sœurs 
de Menzingen. 

Aujourd’hui encore trois sœurs sont 
actives au lieu de pèlerinage. Sœur 
Ruth coordonne le service de garde des  
maisons natale et d’habitation et  
est disponible pour les visites guidées. 

Sœur Léa s’occupe des écrits et de  
la décoration florale dans les maisons. 
Et sœur Yolanda, qui vit à l’extérieur, 
vient régulièrement à Flüeli pour  
guider des groupes dans les lieux de 
vie et d’activité à Flüeli et au Ranft.

La communauté des sœurs de  
Menzingen reste liée aux lieux de  
pèlerinage de Frère Nicolas et Dorothée 
par l'intermédiaire des trois femmes 
jusqu'à ce jour – même après 150 ans.

Ruth Walker, Lea Summermatter et  
Yolanda Sigrist

Mission Klaus – Chemin des 
énigmes Flüeli-Ranft
« Mission Klaus » vous invite à décou-
vrir vous-même de façon ludique le 
lieu de pèlerinage et l’histoire de Frère 
Nicolas, l’ermite du Ranft. Des tâches 
ardues (missions) mettent à l'épreuve 
l'esprit et l'âme. Équipé de votre 

propre smartphone et d’un « sac de 
St Nicolas », c’est parti pour environ 2 
heures d’aventure et d’énigmes. 
« Mission Klaus » convient parfaite-
ment à des petits groupes de 2 à 7 
personnes, aux jeunes de tous âges, 
aux familles, tout comme aux sorties de 
groupe pour les gens de la région ou 
d’ailleurs. 

« Mission Klaus » complète l’offre 
existante de visites guidées et circuits 
autour de Sachseln et Flüeli-Ranft, 
pour l’instant en allemand. Au be-
soin, il peut être réalisé dans d’autres 
langues. L’idée et le concept ont été 
développés par un groupe de projet 
composé de pédagogues de la religion 
sous la direction de Doris Hellmüller, 
directrice. 

Mettez-vous en route et remplissez les 
« missions » autour de Nicolas et  
Dorothée. Effets ludique et pédagogiques 
garanti!

Prêt pour la journée Frère Nicolas

Le 24 septembre « Mission Klaus » sera 
inauguré officiellement et sera gratuit 
pour tous le jour de Saint Nicolas de 
Flüe le 25 septembre. Par la suite une 
petite participation sera demandée. 
bruderklaus.com/mission

Mettre la roue de St Nicolas, l'un des  
10 tâches de Mission Klaus

Auberge de jeunesse  
Frère Nicolas 
Mary Staub et son équipe se sont  
engagées avec enthousiasme pour 
l'auberge et ses hôtes. Les pèlerins et 
les groupes de tous horizons appré-
cient l’hospitalité et la localisation 
centrale près des lieux de vie de Frère 
Nicolas. Malheureusement malgré  
une légère augmentation du nombre 
des nuitées, l’entreprise ne peut 
toujours pas couvrir ses coûts. Nous 
avons analysé les prix et augmenté 
légèrement le tarif pour les adultes. 
Les jeunes jusqu’à 16 ans continuent à 
bénéficier d’un prix réduit. 

Le conseil de fondation a décidé  
de maintenir pour l’instant l’activité de  
l’auberge de jeunesse. Grâce à un 
entretien soigné, les bâtiments et les 
infrastructures sont en bon état.  
Les réparations nécessaires sont faites 
au fur et à mesure. Mais après bientôt 
30 ans de fonctionnement, de gros 
investissements sont prévus.

Après la transmission des tâches  
opérationnelles à l’« Association  
de soutien Nicolas de Flüe et Dorothée 
Wyss » le 1er janvier 2020, l’auberge  
de jeunesse restera sous la respon-
sabilité du conseil de fondation de la 
« Bruder-Klausen-Stiftung ». 

Un nouveau prospectus 
vous invite à loger à 
l’auberge et à passer 
quelques jours chez Ni-
colas et Dorothée. Le 
prospectus se trouve 
sur place et on peut 
le retirer au secréta-
riat des pèlerinages. 
Vous trouverez plus 
d’informations sur 
jugendunterkunft.ch  
et bruderklaus.com/ 
jugendunterkunft

Tarif spéciaux 
hiver 

Prévoyez-vous un voyage en hiver  
chez Frère Nicolas? Nous avons  
des places libres et pouvons vous offrir 
des prix spéciaux attrayants.  
Renseignez-vous chez Mary Staub,
Tel. +41 41 660 85 50 ou 
jugi@bruderklaus.ch
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Êtes-vous apparenté à Frère Nicolas ? 
La collection du Musée Frère Nicolas Sachseln compte de  
vastes arbres généalogiques illustrés qui remontent à 
Nicolas de Flüe. Deux des plus anciens spécimens ont été 

magnifiquement 
restaurés et sont 
exposés au public 
jusqu’au 1er  
novembre 2019.

Vous avez la pos-
sibilité d’examiner 
les deux arbres 
généalogiques, 
d’essayer les tech-

niques de restauration et de vous exercer comme généalo-
giste. Un regard fascinant vous attend dans les coulisses du 
musée !

Démonstration d’illustrations

Le dimanche 15 septembre de 14h à 16h Christine Mathis, 
peintre d’arbres généalogiques, parle de son activité et 
prend ses pinceaux. 

Généalogistes géniaux

Le mercredi 2 octobre à 19h30 un généalogiste explique les 
arbres généalogiques et comment il procède.

Plus d’informations : museumbruderklaus.ch

Frère Nicolas saint patron
Dominique de Bumann a fait créer, dans son année prési- 
dentielle du Conseil national 2017/18, cette médaille de 
Frère Nicolas, pendentif en nombre limité, et l’a présentée 
comme un cadeau personnel. Un signe de la grande estime 
et de la vénération du saint patron de la Suisse.

Une bougie brûle pour vous

Vous allumez une bougie en remerciement, à une intention 
personnelle ou autre, confiants en l’intercession de Frère 
Nicolas et Dorothée. Mais Sachseln et le Ranft sont loin, le 
chemin trop difficile ou impossible à ce moment-là. Pour 
vous, nous avons institué « Bougie en ligne ». Votre bougie 
brûle virtuellement ou bien nous allumons une bougie réelle 
au tombeau à Sachseln ou au Ranft. Source d’espérance et  
de foi, votre bougie donne lumière et chaleur, en lien avec 
votre prière, votre demande et vos remerciements.

Allumer une bougie en ligne : bruderklaus.com/kerze-online

Devenez membre fondateur 

En complément des tâches de la Fondation Frère Nicolas 
l’« Association de soutien Nicolas de Flüe et Dorothée Wyss » 
prend désormais la responsabilité opérationnelle dynamique 
pour le pèlerinage chez Frère Nicolas et le culte mondial de 
Nicolas de Flüe et Dorothée Wyss. La ligue St Nicolas, jusqu’à 
présent partie intégrale de la Fondation Frère Nicolas, sera 
intégrée dans les activités de l’association.

L’association se comprend comme un réseau mondial et un 
cercle d’amis de Frère Nicolas et Dorothée. Elle est ouverte à  
tous ceux qui s’intéressent à la promotion d’une dévotion 
nationale et mondiale et de la reconnaissance de ces deux 
guides spirituels. 

L’association agit dans un esprit œcuménique et cultive le 
dialogue interreligieux dans l’esprit de la spiritualité de paix 
de Nicolas de Flüe.

L’assemblée fondatrice de l’« Association de soutien  
Nicolas de Flüe et Dorothée Wyss » aura lieu le  
16 octobre 2019 à 20 h, à la salle paroissiale de Sachseln.

Plus d’informations sous bruderklaus.com/verein
Inscription à l’assemblée fondatrice souhaitée à 
verein@bruderklaus.com
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